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Jahresbericht 2020 

 

Die Mitgliederzahl des Arbeitskreises Archäometrie betrug zum Beginn dieses Jahres 142. 

Im Jahr 2020 sind 11 Mitglieder ausgetreten und 8 hinzugekommen. Darunter sind zwei 

studentische Mitglieder sowie je ein ordentliches Mitglied und Jungmitglied.  

In diesem schwierigen Jahr sind nicht viele Aktivitäten des AK zu verzeichnen. Der Vorstand 

des AKA traf am 02.12.2020 virtuell zusammen. Es war für 2020 keine turnusmäßige 

Jahrestagung vorgesehen. Die nächste Jahrestagung „Archäometrie und Denkmalpflege“ ist 

für den 17.-19.3.2021 als ebenfalls als virtuelle Veranstaltung geplant. Die lokale 

Organisation obliegt dem Deutschen Bergbaumuseum in Bochum und dem AK Archäometrie 

und Denkmalpflege der DMG. 

Wie auf der letzten Tagung in Wien angeregt, wurde eine Mitgliederbefragung zum 

Tagungsrhythmus durchgeführt. Durch eine Abstimmung unter unseren Mitgliedern sowie 

den Mitgliedern der GNAA und des AK Archäometrie und Denkmalpflege der DMG wurde 

entschieden die folgenden Jahrestagungen im 2-Jahres-Rhythmus, immer im Frühjahr, 

stattfinden zu lassen. 

Die im AK Archäometrie abgegebenen Stimmen ergaben eine leichte Bevorzugung der 2-
Jahres-Regelung, es entfielen auf die drei Optionen folgende Stimmenanteile:  
a. wie bisher 1 ½ Jahre: 34% 
b. neu 2-Jahre-Turnus im Frühjahr: 41% 
c. egal: 25%  

 

Wie es sich durch die Umfragen unter den AK Mitglieder zum Thema „Nationalen 

Forschungsdateninfrastruktur (NFDI)“ angedeutet hat, ist der AK mit dem Konsortium in 

Kontakt, welches Ende September 2020 einen Antrag bei der DFG zur Errichtung einer 

Forschungsdateninfrastruktur zum materiellen Erbe der Menschheits- und Umweltgeschichte 

eingereicht hat. Das Konsortium trägt den Namen „NFDI4Objects“. Die NFDI-Initiative ist 

vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und der Gemeinsamen 

Wissenschaftskonferenz (GWK) ins Leben gerufen worden und betrifft alle 

Forschungsbereiche. Das Konsortium NFDI4Chem hat bereits seinen Antrag erfolgreich 

eingereicht und das Projekt tritt zum Oktober 2020 in seine aktive Phase. Die Einführung von 

digitalen online Datenrepositorien wird einen großen Einfluss auf die Arbeitsweise und -

möglichkeiten auch in der Archäometrie und Denkmalpflege haben. Eine besondere 

Herausforderung ist, das die NDFI für diese Aufgabe auch transdisziplinär funktionieren 

muss. Der AK Archäometrie wird aktiv an NFDI4Objects teilnehmen und dabei einen 

Informations- und Wissensaustausch zwischen Projekt und Mitglieder sorgen und sich 

zudem den cross-cutting Themen zu andern NDFIs, etwa NFDI4Chem, widmen.  

Aus den Projektgruppen wurden keine neuen Aktivitäten berichtet.  
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